
Wir wollen höher hinaus!

 Nachrichten
Wolfsbacher 

Amtliche Mitteilung | Ausgabe 02/2019
Zugestellt durch Österreichische Post

Marktgemeinde Wolfsbach | Kirchenstraße 2, 3354 Wolfsbach, 07477/8240, Fax DW 15, gemeinde@wolfsbach.gv.at
www.wolfsbach.gv.at



www.wolfsbach.gv.at2

Worte des Bürgermeisters

Amtliches

Liebe Wolfsbacherinnen und Wolfsbacher!
Liebe Jugend!

Auf der ersten Seite 
unserer Zeitung sehen 
Sie eine der vielen 
sportlichen Schülerinnen 
unserer Mittelschule hier in 
Wolfsbach. Mit derselben 
Titelseite erscheint auch 
eine Broschüre über die 
Mittelschule, die an jedes 
Kindergartenkind und jedes 
Schulkind ausgeteilt wird. 
Überzeugen Sie sich selbst vom umfangreichen 
Programm der Mittelschule in unserer Gemeinde!

In der März-Sitzung des Gemeinderates stellte 
Frau Dir. OSR Cornelia Wagner-Sturm die unter-
schiedlichen Angebote der Mittelschule vor, die alle 
gute Qualität und hohes Niveau vorweisen können. 
Wir waren beeindruckt von der Präsentation und 
sind sehr stolz, dass wir in einer doch relativ kleinen 
Gemeinde über eine solche Bildungseinrichtung 
verfügen. Es ist schließlich die kleinste Mittelschule 
im gesamten Mostviertel. Bei der geplanten 
Erweiterung unseres Schulgebäudes wollen wir 
gerade deshalb den Bedarf für die Mittelschule 
besonders berücksichtigen. 

Eltern und Gäste sind immer wieder von dem schönen 
Schulhaus und vom modernen Standard überrascht. 
Ich habe auch selbst, wie meine Familienmitglieder, 
diese Schule besucht und wir sind alle stolz darauf. 
Wir starten deshalb in dieser Zeitung mit einer Serie 
über erfolgreiche Schulabgänger aus Wolfsbach und 
ihre berufliche Laufbahn. Sie beweisen am besten, 
dass aus Wolfsbacher Schülern tüchtige Erwachsene 
werden, die sich bewähren. 

Als Bürgermeister hoffe ich sehr, dass unsere 
Mittelschule auch für die nächsten 50 Jahre Bestand 
hat. 

Eine Schule braucht aber Schüler und 
Schülerinnen, sonst wird sie geschlossen!

Mein Wunsch geht daher besonders an die Eltern: 
Vertraut dieser Schule euer Kind an und ihr trefft 

eine gute Wahl! Vor allem aber: Machen wir 
Wolfsbacher gemeinsam Werbung für die gute Schule 
in unserem Heimatort!

Bürgermeister Josef Unterberger

Die Mittelschule präsentiert sich im 
Gemeinderat
Dir. Cornelia Wagner-Sturm gab einen umfassenden 
Überblick zu den Angeboten der kleinsten 
Mittelschule des Mostviertels. Auch durch Aussagen 
erfolgreicher ehemaliger Schülerinnen und Schüler 
wie Stefanie Jechsmayr und Fabian Pils sowie des 
Elternvereinsobmanns Mag. Christian Stockinger 
und Stellvertreterin Theresia Hochwallner wurde den 
Mandataren klar, dass die Mittelschule für Wolfsbach 
nachhaltig von großer Bedeutung ist. Etliche 
Investitionen für Schulmöbel zum individualisierten 
Unterricht wurden daher einstimmig beschlossen.

Trotz geringer Schülerzahlen platzt das Haus nun 
aus allen Nähten. Die Volksschule Wolfsbach wächst 
stetig an und wird auch auf die kommenden Jahre 
zumindest sieben Klassen und mindestens 100 
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Schülerinnen und Schüler ausbilden. Schließlich 
sollen auch Proberäume für die Schüler/Schülerinnen 
der Carl-Zeller-Musikschule entstehen, die das 
Gebäude an den Nachmittagen nützen. Auch die 
Sporthalle ist oft bis zu 14 Stunden pro Tag genützt, 
es gibt keine freien Zeitfenster für neue Angebote.

Durch die freigewordene Parzelle westseitig wird eine 
Erweiterung bzw. eine Umgestaltung des Wolfsbacher 
Schulzentrums möglich. 
Dazu soll bald ein Baubeirat gegründet bzw. in die 
Planungsphase für 2020 eingestiegen werden. 

Unser wichtigstes Gütesiegel: Unsere 
Absolventen!
Stefanie Jechsmayr, 17 Jahre 
2. Klasse der BAfEP (Bildungsanstalt für Elementar-
pädagogik) Amstetten
Der Umstieg in eine höhere 
Schule war für mich sehr 
einfach, da wir in der NMS 
durch das Teamteaching und 
Förderstunden über ein sehr 
breites Bildungsspektrum 
verfügen. Zudem gibt es 
auch eine große Anzahl an 
Freifächern zur Wahl.
Das Fach „Berufsorientierung“ half mir besonders, die 
Entscheidung über meinen weiteren Bildungsweg zu 
treffen. Die Türen stehen einem nach der Mittelschule 
offen, egal ob höhere Schule oder Lehrberuf. 
Ich blicke gerne auf eine erlebnisreiche und vor allem 
eine gemeinschaftsfördernde Zeit in der NMS zurück.
---------------------------------------------------------------
Fabian Pils, 19 Jahre
4. Klasse der Bundes-
handelsakademie 
Amstetten.

Ich war Teil der ersten 
Klasse, die als NMS geführt 
wurde und durfte schon alle 
Vorteile der NMS genießen. 
Ich fühlte mich über alle vier 
Jahre durchgehend wohl in 

meiner kleinen familiären Klasse, ich mochte meine 
Mitschülerinnen und Mitschüler genauso, wie meine 
Lehrerinnen und Lehrer. Die NMS war auf jeden Fall 
die richtige Entscheidung für mich und sie hat mich 
sehr gut für die HAK vorbereitet.
Heute bin ich Stellvertretender Leiter des 
Verwaltungsdienstes bei der FF Wolfsbach, schließe 
die HAK nächstes Jahr, hoffentlich, mit der Matura 
ab, und kann nur zufrieden auf diese vier Jahre NMS 
zurückblicken.
Ich glaube, dass ich für viele ehemalige Schülerinnen 
und Schüler sprechen kann, dass wir hier in Wolfsbach 
eine echt super Schule haben.
---------------------------------------------------------------
Rita Hiebl

Studium der Wirtschafts-
pädagogik, derzeit 
Steuerberaterin und 
Wirtschaftsprüferin, ein-
getragene Mediatorin, 
Obfrau des Steyrer Zither-
Vereins und Ersatzlehrerin 
für Hackbrett an der Carl- 
Zeller-Musikschule.

Wenn ich meine Hauptschulzeit in Wolfsbach Revue 
passieren lasse, dann denke ich heute gerne an das 
familiäre Umfeld, die ausgezeichnete Vorbereitung auf 
die weiterführende Schule sowie die Unterstützung 
meiner Interessen und Talente zurück.

---------------------------------------------------------------
David Tempelmayr, 28 Jahre
Handelsakademie 
Waidhofen, Studium der 
Wirtschaftspädagogik Linz, 
nun Research Assistant an 
der FH Steyr
Was ich in meiner Schule von 
10 bis 14 geschätzt habe:
• spannender Physik- und 

Chemieunterricht mit 
vielen Experimenten

• Fokus in Deutsch auf 
Lesen und Texte schreiben, was ich im Studium 
und in meiner Arbeit als wissenschaftlicher 
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Mitarbeiter gut brauchen konnte und kann
• guter Englischunterricht (das ist mir erst im 

Nachhinein bewusst geworden)
• kurzer Schulweg, mit den Freunden aus der 

Volksschule zusammenbleiben (ich war in meiner 
Kindheit lieber im gewohnten Umfeld)

• kleine Schule, die familiär wirkt und wo man einen 
persönlichen Bezug zu den meisten Lehrern hat

• keine Riesenentscheidung und Schulwechsel 
nach der Volksschule, und trotzdem hatte ich 
dann noch alle Chancen inklusive Studium

• Sport-Tag in der letzten Schulwoche
---------------------------------------------------------------

Alois Steinbichler, 27 Jahre

HTL Waidhofen, Technische 
Universität in Graz: 
Maschinenbau
Entwicklungsingenieur bei 
Magna Steyr
Besonders positiv erlebte ich
• die ausgezeichnete 

Hilfestellung in der 4. 
Klasse bei der Auswahl 
des späteren Ausbildungs- und Berufsweges

• unsere gute Klassengemeinschaft
• die Berücksichtigung der Stärken und Schwächen 

von Schülern bei der Vermittlung des Lehrstoffes

Zurück in die Schule: Schüler werden Lehrer!
Die gute Idee des Arbeitskreises „Gesunde 
Gemeinde“ unter Leitung von GGR Anneliese 
Mayer wurde mit der 4. Klasse mit Dipl. Päd.  
Johanna Buchinger umgesetzt. 

Großmütter und Mütter machten erste Gehversuche 
oder frischten ihre Kenntnisse am Computer 
unter Anleitung der eigenen (Enkel-)Kinder auf.  
Fortsetzung folgt!

Amtliches
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Ein Traum erfüllt sich: Lernen im Freien!

Fast alle aus unserer Schulgemeinschaft beteiligten 
sich am besonderen Projekt „Nachhaltiger 
Schulgarten“ der Raiffeisenbank im Mostviertel.  
Maßstabsgetreu entstand so für den Vorplatz der 
Schule aus wiederverwendeten Materialien ein Modell 
zu unserer Traum-Freiluftklasse. Daumen drücken – 
damit wir gewinnen und unser Wunsch Wirklichkeit 
wird!

Schulkooperation mit der Umdasch Group

Die Mittelschule Wolfsbach ist eine von drei Schulen 
des Mostviertels, die mit der Umdasch Group zur 
Zusammenarbeit eingeladen wurde. Umdasch 
Führungskräfte begleiten Lehrer im Unterricht, 
Schüler arbeiten in Form eines Werkstättenunterrichts 
im Betrieb mit. Sabrina Tramberger stellte zum Start 
ihre Arbeit den Schülern der 3. Klasse vor. Im Herbst 
soll jeder Schüler der 4. Klasse einen individuellen 
Schnuppertag bei Umdasch absolvieren dürfen.

Bericht: Dir. OSR Cornelia Wagner-Sturm

Erste Hilfe Kurs für die 4. Klasse
Alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse absolvierten im Rahmen des Unterrichts einen 16-stündigen 
Erste-Hilfe-Kurs bei Paul Sindhuber - Lernen fürs Leben!        Wir gratulieren zum Erfolg.
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Rechnungsabschluss 2018
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11.03.2019 
den Rechnungsabschluss 2018 einstimmig 
beschlossen. Aufgrund des Überschusses aus den 
Vorjahren konnte im ordentlichen Haushalt wieder ein 
Überschuss erwirtschaftet werden.

Im außerordentlichen Haushalt wurden folgende 
Projekte umgesetzt:
Gemeindestraßen- 
und Güterwegebau  € 220.300,93
Güterwegerhaltung  € 308.961,64
Bauhof Dachsanierung 
und Heizung   €   55.808,31
Wasserbau   €     2.961,34
Kanalbau   €   32.049,74

Der Schuldenstand per 31.12.2018 betrug  
€ 2.542.221,15 was einer Reduzierung von rd.  
€ 322.000,-- gegenüber dem Jahr 2017 bedeutet, da 
im Jahr 2018 kein Darlehen aufgenommen wurde.

Tag für ältere Menschen am 23. März 2019
Danke allen, die am Tag für ältere Menschen 
teilgenommen haben. Die Messe fand in 
der Kirche statt, danach lud die Gemeinde 
im Sitzungssaal zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Herzlichen Dank unserem  

Berechnung Prokopfverschuldung

bei 1899 Einwohner (31.12.2013)         € 1.727.45
bei 1927 Einwohner (31.12.2014)         € 1.622,93
bei 1966 Einwohner (31.12.2015)         € 1.751,15,
bei 2010 Einwohner (31.12.2016)         € 1.597,83
bei 2016 Einwohner (31.12.2017)         € 1.557,72
bei 2008 Einwohner (31.12.2018)         € 1.403,51

Dechant Pfarrer P. Jacobus und der Senioren-
singgemeinschaft unter der Leitung von Christa 
Brunmayr! Ebenso ein Dankeschön dem Team 
der Frauenbewegung Johanna Eder, Margarete 
Haselmayr, Gerlinde Tempelmayr, Elisabeth  
Halbmayr und Angela Plaimer für die ehrenamtliche 
Mithilfe bei der Verköstigung!

Die wichtigsten Beschlüsse der letzten 
Gemeinderatssitzung vom 11. März 2019
• Für die Errichtung des Geh- und Radweges 

von Loosdorf nach Bubendorf wurden folgende 
Gewerke an die nachstehenden Bestbieter 
vergeben:
Baumeisterarbeiten:  Fa. Klaus Stockinger,  
    Seitenstetten
Erdbauarbeiten, Materiallieferung:   
    Fa. Klaus Stockinger,  
    Seitenstetten
Asphaltierung:   Fa. Lang & Menhofer,  
    St. Peter/Au
Schlosserarbeiten, Geländer:    
    Fa. Waser, Oed

Gesamtsumme rd. € 213.000,--
Seitens des Landes wurde uns eine Förderung von  
€ 123.000,00 zugesichert.        Herzlichen Dank!

• Ankauf des Grundes von den einzelnen 
Grundeigentümern für die Zufahrt zu den Brunnen 
in Hinterberg. Es wurden insgesamt 1.081 m² 
angekauft.

• Ankauf von verschiedenen Schulmöbel für die 
NMS und VS in der Höhe von € 14.416,03 bei der 
Firma Mayer Schulmöbel.

• Unterstützung von 60% des Ankaufs einer 
Unterwasserpumpe für die FF Meilersdorf. Die 
Gesamtkosten für die Pumpe belaufen sich auf  
€ 1.680,00.

• Die Statuten für die Vergabe von Auszeichnungen 
seitens der Gemeinde wurden vom Gemeinderat 
neu überarbeitet und beschlossen.
In Zukunft gibt es folgende Auszeichnungen:
• Ehrenbürgerschaft
• Ehrenring in Gold
• Ehrennadel in Gold, Silber, Bronze, Farbe

Amtliches
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Die Ehrenmedaille wurde abgeschafft. Die Verleihung 
der Auszeichnungen der Marktgemeinde erfolgt 
auch in Zukunft auf Grund eines Gemeinderats-
beschlusses. Anträge für eine Verleihung können 
von Gemeinderäten, Vereinen, Organisationen und 
Gemeindebürgern gestellt werden.

Gemeinderat-Vorstandsbeschlüsse:
• Ankauf eines Hochdruckreinigers mit einer 

Schlauchaufrollung für den Bauhof bei der Firma 
Weißensteiner im Wert von € 2.590,00.

• Ankauf eines Plotters/Scanners für Formate die 
größer als A3 sind, und zwar um eine geringe 
Anzahl von großen Plakaten drucken zu können 
(auch für Vereine) bzw. verschiedene Pläne 
(Baupläne) etc. zu scannen und zu drucken.

Geförderte Wohnung im Gemeindezentrum
Die Mietwohnung Top 7 im Gemeindezentrum (WET) 
wird frei. Wohnnutzfläche 47,10 m²; Einmaliger 
Finanzierungsbeitrag, welcher bei Mietende abzüglich 
1% pro Jahr wieder returniert wird: € 2.619,00; 
Monatliches Bruttoentgelt (Miete und Betriebskosten 
ohne Fernwärme) dzt. € 265,00; Wohnzuschuss 
möglich; Personen über 60 Jahre werden bevorzugt 
(betreubare Wohnung). 

Auskünfte und Reservierung beim Bürgermeister.

Es wurden in letzter Zeit wieder großartige 
Leistungen erbracht   -    Herzliche Gratulation!

• Die Sportunion hat den 3. Familienschitag 
veranstaltet. Es nahmen 72 Läufer beim 
Schirennen am Hochkar teil.

• Bei der Mostkost erreichte Leopold  
Schmidinger den 1. Platz, sowie Karl Wimmer 
den 2. und 3. Platz.

• Am 23. und 24. März fand wieder ein  
großartiges  Frühlingskonzert unserer 
Musikkapelle Wolfsbach statt.

• Prima la Musica - Paul Stohmayr und Jakob 
Aichberger erreichten den hervorragenden  
1. Platz in ihrer Kategorie.

Bürgermeister Sprechstunden 
Montag  18.00 - 19.00 Uhr
Freitag   09.00 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Parteiverkehrszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Freitag         08.00 - 12.00 Uhr
Montag          13.00 - 19.00 Uhr

Ihr Bürgermeister

Josef Unterberger

Wünsche allen Wolfsbacherinnen und 
Wolfsbachern ein frohes Osterfest und 

schöne Frühlingstage.

4 erfolgreiche Vorspielabende der Carl-Zeller-Musik-
schule im Gemeindezentrum

Beginnender Kanalbau am „Wimfeld“

Alle Gemeinderatsbeschlüsse wurden 
einstimmig beschlossen!
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Seniorenfasching im GH Zatl

Die „Schlümpfe“ beim ÖAMTC-GschnasKinderfasching im GH Zatl

3. Familienschitag am Hochkar

Die „Knastbrüder“ beim ÖAMTC-Gschnas
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Großartiges Frühlingskonzert 2019 der Musikkapelle Wolfsbach

Auszeichnungen beim Frühlingskonzert 2019 Mostkost der Landjugend Wolfsbach beim 
Mostheurigen Wimmer - Foto mit den Gewinnern

Amtliches

Ausgezeichneter Erfolg für die Wolfsbacher 
Mostbauern bei der Bezirksmostkost. Das Goldene 
Mostgütesiegel erhielten: Karl Wimmer, Leopold 
Schmidinger und Martin Üblacker

Preisverleihung bei der Bezirksmostkost im Bauhof. 
1. Platz Binder-Oberaigner (St. Johann), 2. Platz 
Karl Wimmer (Wolfsbach), 3. Platz. Gerald Hölzl 
(Biberbach)
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Kirtag

am 

Sonntag, dem 02. Juni 2019
ist es wieder so weit:

An den Kirtags-Verkaufsständen, welche von der 
Schule bis kurz vor dem Friedhof stehen werden, 
wird wieder Unterschiedliches zum Kauf angeboten. 
Außerdem stellen verschiedene Gewerbetreibende 
aus Wolfsbach und der näheren Umgebung ihre 
Produkte im Gewerbegebiet (Richtung FF-Haus) und 
Parkplatz hinter dem Haus zur Schau. Wie in den 
Vorjahren wird auch heuer der Marktplatz wieder in 
den Kirtag eingebunden, neben Vereinen werden 
auch Wirtschaftstreibende am Platz ihre Produkte 
anbieten und für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Es konnten auch heuer wiederum eine Reihe von 
Parkplätzen am Ortsrand seitens des Wirtschafts-
bundes reserviert werden.

Auch heuer wurde wieder die Verkehrsumleitung 
seitens der BH genehmigt. Wir ersuchen alle 
Ortsbewohner, die entlang des Marktgebietes Abt 
Laurentius Straße, Kirchenstraße, Kaisereiche und 
Seitenstettner Straße wohnen, ihre Fahrzeuge am 
Ortsrand abzustellen, einerseits wenn Sie an diesem 
Tag wegfahren müssen und andererseits damit die 
Marktstände ungehindert aufgestellt werden können. 
Weiters möchten wir Sie darauf hinweisen, dass die 
Umleitung am Sonntag bis 18.00 Uhr genehmigt 
ist und ab diesem Zeitpunkt wieder der Verkehr 
ganz normal durch Wolfsbach fließt. Somit sind alle 
Fahrzeuge und Verkaufsstände die auf oder entlang 
der Landesstraße sind und den Verkehr behindern 
würden zu entfernen bzw. abzubauen.

Wir ersuchen Sie die Hinweise zu beachten und wür-
den uns über einen zahlreichen Besuch beim Kirtag 

in Wolfsbach freuen.

Hunde

Auf Grund einiger  Beschwerden von Gemeinde-
bürgern über Hundekot auf Gehsteigen, Vorgärten 
und Grünflächen, etc. möchten wir wieder auf die 
Verantwortung der Hundehalter nicht nur gegenüber 
dem Tier, sondern auch gegenüber der Gesellschaft 
appellieren.

Wie in allen anderen Belangen des gemein-
schaftlichen Zusammenlebens gibt es auch 
hier Regeln.

Manche sollten aus Respekt vor dem Anderen 
eingehalten werden, andere sind gesetzlich 
vorgeschrieben. (s. NÖ Hundehaltegesetz 
§ 8 Führen von Hunden) Das ordnungs- 
gemäße Entsorgen von Hundekot ist ein wichtiger 
Beitrag für ein gutes Zusammenleben!

Im Sinne eines guten Zusammenlebens hoffen wir, 
dass Sie die durch Ihren Vierbeiner verursachten 
Verunreinigungen wieder entfernen.
Bitte beachten Sie ebenfalls als Hundehalter, dass  

alle Hunde, die in Österreich gehalten werden, 
mit einem Mikrochip gekennzeichnet und in der 
Heimtierdatenbank registriert sein müssen - aufgrund 
einer Bestimmung im Tierschutzgesetz.
Wer seinen Hund nicht kennzeichnen und registrieren 

lässt, begeht eine Verwaltungsübertretung 
und kann mit einer Geldstrafe geahndet 
werden.

Innerhalb von 3 Monaten ist ein Hund bei der 
Gemeinde unter Angabe des Geburtsdatums, 
der Chipnummer, der Rasse, Farbe und 
Rufname zu melden.
Dabei erhält er eine Hundemarke. Die 

Hundeabgabe wird mittels Erlagschein vom 
Gemeindedienstleistungsverband für die Gemeinde 
vorgeschrieben. Zur Unterstützung für die 
Hundehalter wurden im gesamten Gemeindegebiet 
„Hundekot-Stationen“ montiert.

Bitte benutzen Sie diese!
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Europawahl

Wahlservice zur Europawahl 2019
Am 26. Mai wird gewählt. 
Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und 
für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation – 
Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all 
der Papierflut, die anlässlich der Wahl bundesweit 
(an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist 
mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen 
Sie den personalisierten Abschnitt und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie 
dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 

Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun 
drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der 
„Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte  
beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht 
per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 
22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung 
zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf 
Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte 
muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei 
jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

VERWENDEN SIE BITTE 
FÜR DIE WAHLKARTEN-
ANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
W A H L I N F O R M AT I O N ! – 
SIE ERLEICHTERN UNS 
WESENTLICH DIE ARBEIT!

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich 
der automatisierten und raschen Verarbeitung 
bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der 
Wahldurchführung.

Kirchenbeitragstellen

Im Gemeindeamt St. Peter/Au (im Schloss):

Montag 27. Mai 2019
von 08.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr

Montag 17. Juni 2019
von 08.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr

Im Juli und August 2019 finden in St. Peter/Au keine 
Außendienste statt.

Im Pfarrhof Haag:
Montag 03. Juni 2019
von 08.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr

Montag 24. Juni 2019
von 08.00 - 12.00 Uhr
Im Mai, Juli und August finden in Haag keine 
Außendienste statt.
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Mutter-Eltern-Beratung

ZahngesundheitserzieherIn kommt in die 
Mutter-Eltern-Beratung!
Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheits-
erzieherInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark 
frequentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz 
Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. 

Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn 
beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr 
wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen 
der Zähne durch die Eltern notwendig!

Zivilschutzverband

Liebe Familie – da braucht ein Verwandter 
dringend eure Hilfe!!!

Und zwar finanzielle Hilfe. Also 
Geld. Wer genau das ist, der da 
so dringend ein paar hundert Euro 
auf ein Konto im Ausland braucht, 
wissen Sie eigentlich nicht 
wirklich. Ein Neffe, eine Enkelin, von der Sie schon 
lange nichts mehr gehört haben…. Aber die Sache ist 
dringend, es geht quasi um Leben und Tod! 
E-Mails und Anrufe mit solchen Notfällen werden 
immer mehr – und sie werden immer überzeugender. 
In den letzten Wochen haben leider wieder etliche 
Gutgläubige eine Menge Geld weggeschmissen. 
Weil das Geld, das da überwiesen wird, landet auf 
dem Konto von Betrügern, statt von Nichten oder 
Enkeln. Aber vor allem am Telefon klingt das ja oft 
wirklich überzeugend. Der Anrufer beschreibt ein 
herzzerreißendes oder gefährliches Szenario, und er 
kennt auch ein paar Details aus Ihrer Familie. Nein, 
tut er nicht. Aber er ist gut geschult, wie man Leute 
aushorchen kann.

Es beginnt mit allgemeinen Familienbeziehungen, 
mit vagen Andeutungen, mit Namen, an die er sich 
nicht mehr genau erinnern kann. Und er weiß genau, 
dass die meisten ihm dann helfen. Dass sie dann von 
sich aus mit den Familienbeziehungen und Namen 
herausrücken. Er braucht nur mitzuschreiben und 
klingt nach ein paar Minuten total vertrauenswürdig. 

Das Beste, was Sie machen können, ist auflegen 
(bzw. das Mail löschen). Noch besser ist, die Polizei 
zu informieren. Denn 99% dieser Anrufe und Mails 
sind schlicht und einfach Betrug. Wenn Sie wirklich 
unsicher sind, ob es nicht doch um einen Verwandten 

geht, dann legen Sie trotzdem auf. Reden Sie zuerst 
mit allen anderen Verwandten – auch mit denen, zu 
denen Sie schon lange keinen Kontakt mehr haben. 
Und in 99,9 % aller Fälle werden Sie draufkommen: 
es gibt keinen Notfall!

 

 
Bundesgesetz über das Verbrennen von 

Materialien außerhalb von Anlagen 
                      (Bundesluftreinhaltegesetz, Fassung vom 21.02.2019) 

 
Biogene Materialien:   

unbehandelte Materialien pflanzlicher Herkunft, wie z.B. Stroh, Holz, Rebholz,    
                                        Schilf, Baumschnitt, Grasschnitt und Laub.  
 
Nicht biogene Materialien:   

Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, synthetische Materialien,  
                                          behandeltes Holz, Verbund und sonstige Stoffe. 
                                          Diese Materialen dürfen nur in dafür genehmigten Anlagen verbrannt werden. 
 

Verbrennen von biogenen Materialen ist  PUNKTUELL als auch FLÄCHENHAFT  VERBOTEN 
Verbrennen  nicht biogener  Materialien  außerhalb  dafür bestimmten  Anlagen  ist  VERBOTEN 
 
  

Vom Verbot ausgenommen sind: 
 

1. das Verbrennen im Freien im Rahmen von Übungen zur Brand- und Katastrophenbekämpfung 
(Feuerwehr, Bundesheer) 
 

2. Lagerfeuer 
 

3. Grillfeuer 
 

4. das Abflammen im Sinne der integrierten Produktion bzw. biologischen Wirtschaftsweise 
 

5. das punktuelle Verbrennen von geschwendeten Material im schwer zugänglichen alpinen Lagen  zur 
Verhinderung der Verbuschung 

6. das punktuelle Verbrennen biogener Materialien, die auf Grund von Windwurf oder Schneedruck die 
Nutzbarkeit von Weideflächen, Hut- oder Dauerweiden oder Lärchenwiesen in schwer zugänglichen 
alpinen Lagen über 1100hm beeinträchtigen 

 

Weitere Ausnahmen sind ausschließlich auf Verordnung des Landeshauptmannes gestattet! 
 

 
 
Behörde im Sinne dieses Bundesgesetzes ist, soweit nichts anderes bestimmt ist, die 

Bezirksverwaltungsbehörde. Die Organe des öffentlichen Sicherheitsdienstes haben bei Verdacht des 

Verstoßes unverzüglich die zuständige Behörde zu informieren.  

 

Im Falle des Verstoßes hat die Bezirksverwaltungsbehörde dem  Verpflichteten das unverzügliche Löschen 

des Feuers aufzutragen. Bei Nichtbefolgung des Auftrages kann eine unverzügliche  Löschung gegen 

Kostenersatz erfolgen! 

 

 
 
 
 

Umweltschutz

Telefon- und
Internetbetrug

Schutz und Information durch den 
NÖ Zivilschutzverband. 

www.noezsv.at

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 
 MO 17.06.2019 um 08:30 Uhr  

in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle!
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Umweltschutz

Immer wieder kommt es vor, dass Blister-
Verpackungen von Tabletten und Medikamenten in 
den Metallcontainern beim Recycling Platz´l landen. 
Diese Medikamenten-Verpackungen sind bitte im 
Gelben Sack bzw. der gelben Tonne zu entsorgen, 
da es sich hierbei um einen Materialverbund handelt. 

***********************************************
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Jugendschutz

SILC-Erhebung

Recht kurz erklärt ...

www.jugendinfo-noe.at... dein NÖ Jugendgesetz Gültig ab 01.01.2019

Wichtige Begriffe 

Ein Jugendlicher ist man bis zum 18. Geburtstag. 
Begleitpersonen sind Personen, die schon 18 Jahre 
oder älter sind und denen von Erziehungsberech-
tigten die Aufsicht erteilt wurde. 

Wer hat hier das Sagen? 

Jugendliche haben sich an die Weisungen der Er-
ziehungsberechtigen oder Begleitpersonen zu hal-
ten und nur diese können entscheiden, wie weit 
sich jungen Menschen innerhalb des gesetzlichen 
Rahmens bewegen dürfen. 

Wie lange darf ich fortgehen? 

Junge Menschen bis zum 14. Geburtstag dürfen 
sich bis 23:00 Uhr an öffentlichen Orten aufhal-
ten. Bis zum 16. Geburtstag ist es bis 01:00 Uhr 
erlaubt. Mit einer Begleitperson geht es auch län-
ger. Ab 16 Jahren gibt es keine zeitlichen Begren-
zungen mehr. 
Zu öffentlichen Orten zählen z.B. Straßen und 
Plätze, Öffis, Schulen, Gaststätten oder sonstige 
Lokale wie z.B. Vereinslokale oder Hotellobbys. 

Dort darfst du noch nicht hin! 

Lokale, in denen Prostitution ausgeübt wird oder 
pornographische Dinge aufgeführt werden sind für 
Jugendliche verboten. Auch Wettbüros sind tabu. 
In Spielhallen darfst du ab 14 Jahren. 

Alkohol und Tabak 

Bis zum 16. Geburtstag dürfen sämtliche alkoho-
lische Getränke weder gekauft, besessen noch 
konsumiert werden. Bis zum 18. Geburtstag ist 
gebrannter Alkohol (z.B. Vodka, Schnaps, Rum,...) 
tabu - auch in Form von Mischgetränken. Dasselbe 
gilt für Tabakwaren und auch Shisha, E-Shishas, 
E-Zigaretten, Vaporizer oder Ähnliches sind unter 
18 Jahren verboten.

Welche Pflichten hat ein/e  
Unternehmerln/Veranstalterln? 

Durch Anbringen dieses Aushangs ist schon viel ge-
schehen. UnternehmerInnen und Veranstalterlnnen 
haben außerdem dafür zu sorgen, dass das NÖ Ju-
gendgesetz durch die Jugendlichen eingehalten wird. 
Z.B. durch Feststellung des Alters, Verweigerung des 
Zutritts sowie Verweis von der Veranstaltung. 

Ausweis bitte! 

Einen Lichtbildausweis oder die Jugendkarte NÖ 
sollte ein junger Mensch immer bei sich haben, da-
mit man diese dem/der Veranstalterln oder der Poli-
zei vorweisen kann und so eine Alters- oder Identi-
tätsfeststellung schneller durchgeführt werden kann. 

Was kann mir überhaupt  
passieren? 

Junge Menschen, die gegen das NÖ Jugendgesetz 
verstoßen, begehen eine sogenannte Verwaltungs-
übertretung, welche zu einer Anzeige führen kann. 
Mögliche Folgen sind ein Belehrungsgespräch, die 
Erbringung sozialer Leistungen oder eine Geldstra-
fe (bis zu € 200,–). 

Was passiert, wenn Erwachsene 
etwas falsch machen? 

Erwachsene, die gegen das NÖ Jugendgesetz ver-
stoßen, können eine Geldstrafe bekommen (bis zu 
€ 700,–). UnternehmerInnen und Veranstalterlnnen 
müssen sogar mit einer Geldstrafe bis zu € 15.000,– 
rechnen und können ihre Gewerbeberechtigung 
bzw. Veranstaltungsbewilligung verlieren.

STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-
ERHEBUNG AN

Statistik Austria erstellt 
im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen.

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens-  und  Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung  des  Bundesministeriums  für  Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert 
in BGBl. 313/II/2018) sowie eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates (EG 
Nr. 1177/2003). Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten 
dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
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SILC-Erhebung

Feuerbeschau

Feuerpolizeiliche Beschau 

Die Firma Hüblauer Leonhard, Öffentlich zugelassener 
Rauchfangkehrer, 3361 Aschbach, Wegleiten 2 führt 
im Frühjahr und Sommer 2019 im Gemeindegebiet 
Wolfsbach die feuerpolizeiliche Beschau durch.
Die Feuerbeschau erfolgt nur in jenen Objekten, 
in denen die Firma Hüblauer als Rauchfangkehrer 
zuständig ist.
Die Feuerbeschau wird in Ein- und Zweifamilien-
häusern nur vom Rauchfangkehrermeister, in 
Betrieben und landwirtschaftlichen Liegenschaften 
sowie Wohnhausanlagen zusätzlich unter Beiziehung 
eines Vertreters der Feuerwehr und sonstiger 
erforderlicher Sachverständigen durchgeführt.

Was ist eine feuerpolizeiliche Beschau?

Gemäß § 14-16 des NÖ Feuerwehrgesetzes 
(NÖFG 2015) ist der zuständige Rauchfangkehrer 
verpflichtet einmal innerhalb von 10 Jahren eine 
feuerpolizeiliche Beschau durchzuführen. Dieser 
hat selbständig und eigenverantwortlich für die 
Gemeinde die feuerpolizeiliche Beschau zu planen 
und zu organisieren.

Die feuerpolizeiliche Beschau ist somit eine 
in regelmäßigen Abständen durchgeführte, 
gesetzlich vorgeschriebene Überprüfung der 
Bauwerke auf Brandsicherheit, Gefahrenstellen 
und Brandrisiken sowie Rettungs- und 
Brandbekämpfungsmöglichkeiten.
Sinn der feuerpolizeilichen Beschau?
Ein nach Fertigstellung sicheres Bauwerk wird im Laufe 
der Zeit durch das Nutzen und Bewohnen verändert. 
Durch sogenannte Betriebsblindheit und Gewohnheit 
können daher ungewollt Sicherheitsrisiken entstehen. 
Um diese aufzuzeigen und zu beseitigen, kommt die 
feuerpolizeiliche Beschau in regelmäßigen Abständen 
in die Objekte und hilft so den Nutzern der Objekte 
durch Feststellung der Risiken und fachkundige 
Beratung wiederum ein sicheres Objekt zu erhalten.
Wir ersuchen Sie, den Rauchfangkehrer bei seiner 
Arbeit zu unterstützen.
Der genaue Durchführungstermin wird Ihnen in 
einem persönlichen Schreiben ca. 2 Wochen im 
Vorhinein bekanntgegeben.
Weitere Infos unter: www.hueblauer.at/Infos & 
Downloads www.rauchfangkehrer.org/Verordnungen

von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2019 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergegeben werden.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria 
Guglgasse 13
1110 Wien Tel.: 01/71128 8338 
werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo
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Gratulationen

Frau
Josefa HALBMAYR

wohnhaft in Hinterberg 1
zur Vollendung

des 80. Lebensjahres

W
ir gr

atuli
eren!

Frau
Josefa FELLNER

wohnhaft in Hofstraße 20
zur Vollendung

des 80. Lebensjahres

Frau
Mathilde WAGNER

wohnhaft in Wippersberg 7/1
zur Vollendung

des 85. Lebensjahres

Frau
Ludmilla TRATTNER

wohnhaft in Königleiten 14
zur Vollendung

des 80. Lebensjahres
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Kindergarten Wolfsbach

Für die Kinder ist der Kindergarten nun zum Alltag 
geworden und wir haben die Möglichkeit, intensiv zu 
arbeiten. 
Wir Erzieher werden die Kinder beobachten und ihren 
Bedürfnissen entsprechend Möglichkeiten schaffen 
(die Umgebung vorbereiten), bei denen die Kinder 
ihrem jeweiligen Entwicklungsstand entsprechend 
aktiv werden können.
Durch gezielte Angebote soll die Entwicklung der 
Kinder unterstützt werden.
Besonders wichtig ist es, dass die Kinder im 
Kindergarten die Möglichkeit haben, lange und 
intensiv zu spielen. Wir Erzieher werden ihnen dazu 
so viel Zeit wie möglich geben und sie dabei begleiten 
und unterstützen! 
Das Spiel ist die Arbeit der Kinder! Spielfähigkeit 
ist die Voraussetzung für die Schulfähigkeit. 
Entwickeln die Kinder eine gute Spielfähigkeit, so 
bringen sie genügend motorische, kognitive, soziale, 
und sensomotorische Kompetenzen mit, um den 
Schulanforderungen gewachsen zu sein.
Alles, was Kinder im Kindergarten zur Aktivität 
herausfordert, dient auch der Vorbereitung auf die 
Schule.

Viel Freude bereitet es besonders den älteren 
Kindern, dass wir nun an Freitagen wieder unser 
offenes Haus haben.
So haben Kinder die Möglichkeit, neue Freunde zu 
finden und andere Gruppenräume kennen zu lernen. 
Die Kinder dürfen Angebote selbst wählen und eigene 
Entscheidungen treffen. Dies dient der Erziehung 
zur Selbstständigkeit. Somit haben die Kinder die 
Möglichkeit, in verschiedenen Bereichen kreativ zu 
sein und zu arbeiten.

Bericht: Claudia Pils
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Volksschule Wolfsbach

NEWS AUS DER VOLKS-
SCHULE:
Das Lernkarussell dreht sich 
weiter mit den altersgemischten 7 
Gruppen in 7 Stationen: 

Abc-fun

Klangreise

Dance - move and groove

Mathe - Spaß

Kreatives Gestalten

Forschen und Entdecken

Weitere Station: Beweg dich schlau
Die Hebammenstunde in der 3A und 3B, sowie in der 
4A und 4b wurde mit Begeisterung von den Kindern 
angenommen. 

Der Erstkommunion – Elternabend fand am 23. 
Januar statt und die Vorbereitungen beginnen. Das 
Versöhnungsfest war am 21. März 2019 und die 
Vorstellungsmesse am 24. März 2019 um 9.30 Uhr.
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Volksschule Wolfsbach

Elternverein Wolfsbach

Der Elternverein 
der Volks- und 
M i t t e l s c h u l e 
W o l f s b a c h 
organisierte am 
21.03.2019 einen 
Vortrag zum Thema „Erlebniswelt Internet – Chancen 
und Gefahren für mein Kind“ im Gemeindezentrum 
Wolfsbach.
Als Referentin kam Alexandra Klement von der 
Fachstelle NÖ für Suchtprävention zu uns und zeigte 
auf, wie wir Eltern unseren Kindern einen sicheren 
Umgang mit digitalen Medien ermöglichen können.

In den letzten Jahren hat sich dieser Bereich unseres 
Lebens stark verändert.
Während wir Eltern noch mit gar keinen bis wenigen 
digitalen Medien aufgewachsen sind, sind sie für 
Kinder und Jugendliche heute ganz normal und 
stehen rund um die Uhr zur Verfügung.
Unsere Aufgabe als Eltern ist es, den Kindern 
einen vernünftigen Umgang mit diesen Medien 
näherzubringen und klare Regeln festzulegen. 
Gefahren wie Datenschutz, Suchtpotential, Cyber-
Mobbing oder das Teilen von Fotos sollten offen 
besprochen werden.

Die Vortragende erklärte uns, dass es besonders 
wichtig ist, Interesse daran zu zeigen, was das 

Kind im Internet macht bzw. ansieht oder auch zu 
hinterfragen, was dem Kind an einem Spiel, dass es 
unbedingt auch haben möchte, besonders gefällt. 
Ablehnung von vornherein führt oft zu Konflikten 
und Kinder verschließen sich. Es geht auch nicht 
darum, das Kind zu kontrollieren, sondern es vor 
ungeeigneten Inhalten zu schützen. 

Neben Risiken bieten Internet und digitale Medien nicht 
zuletzt viele Möglichkeiten und Chancen. Fahrpläne, 
Filme, Anleitungen – das alles und vieles mehr ist 
heute einfach und schnell via Internet verfügbar. 
Es fördert die soziale Kommunikation und die 
Wissenserweiterung durch Informationsbeschaffung.
Bei richtigem Umgang und klaren Regeln bieten die 
modernen Medien viele Chancen und Möglichkeiten 
für uns alle!

Bericht: Theresia Hochwallner

Unser Projekt „Herzensbildung“ ist für alle Kinder ein 
gesundes Erlebnis. 
Vorlesen kommen Mütter in die ersten Klassen und 
bereichern den Unterricht. 
Die Bibliothek wird fleißig genützt. Im April gibt es 
eine Autorenlesung.
Die 2. Klasse hat ihr Sozialprojekt fortgesetzt mit 
ihren Besuchen im Betreuten Wohnen. 
Die Zukunftsakademie begeisterte die Kinder der 4A 
und 4b mit Workshops in der Schule mit Mitarbeitern 
der Firma Lisec und einer Exkursion in die Firma. 
Das E-Quiz fand auch in der 4A und 4B statt. 

Die letzte Schulversammlung war im März und stand 
unter dem Motto: Hand in Hand. 

Die Volksschule Wolfsbach erhielt am 27. Februar 
2019 die Auszeichnung: GOLDENES SPORTGÜTE-
SIEGEL in Biedermannsdorf. 

Frohe Ostern wünschen die Lehrerinnen der 
Volksschule mit OSR Veronika Schmelzer, VD
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Musikschule

Tolle Erfolge beim Landesjugendmusik-
wettbewerb Prima la Musica 2019

Solo Tenorhorn: Paul Strohmayr, Lehrkraft Michael 
Krimplstätter - 1. Preis
Solo Posaune: Paul Strohmayr, Lehrkraft Michael 
Krimplstätter - 1. Preis mit Auszeichnung und 
Weiterleitung zum Bundeswettbewerb
Solo Posaune: Jakob Aichberger, Lehrkraft 
Johann Reiter und Michael Krimplstätter -  

1. Preis mit Auszeichnung und Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb

Paul Strohmayr mit Lehrkraft Michael Krimplstätter

Bericht: Musikschule

FF Wolfsbach

Bezirksfeuerwehrtag 2019
Beim diesjährigen BFK-Tag in der Mostviertelhalle 
wurden das Ausbilderverdienstabzeichen in 
Bronze an Verwalter Hans-Jürgen Haslinger und  
das Ausbilderverdienstabzeichen in Silber BM 
Jürgen Berndl-Forstner für die organisatorischen 
Tätigkeiten beim Modul Funk welches 4 mal im Jahr 
in Wolfsbach stattfindet bzw. für die Vorbereitung für 
das Funkleistungsabzeichen, welche an 6 Abenden 
ebenfalls im Feuerwehrhaus Wolfsbach stattfindet 
ausgezeichnet.

v.l.n.r. BI Georg Bruckmüller, BM Jürgen Berndl-Fostner, 
V Hans-Jürgen Haslinger und VR Florian Kammerhuber

NÖ Funkleistungsabzeichen
Dieses Jahr stellten sich am 8. und 9. März insgesamt 
26 Feuerwehrmitglieder aus dem Bezirk Amstetten 
dem NÖ Funkleistungsabzeichen. Auch zwei 
Mitglieder der FF Wolfsbach nahmen daran teil und 
absolvierten die Bewerbsdisziplinen bestehen aus:

•	 Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät
•	 Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen
•	 Lotsendienst
•	 Arbeiten in der Einsatzleitung
•	 Lagemeldung
•	 Fragen aus dem Feuerwehrfunkwesen

Wir gratulieren FM Tobias Strasser und ASB Kerstin 
Fellner zum bestanden Leistungsabzeichen!
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FF Wolfsbach

Kurzbesuch der FF Wolfsbach
Die FF Wolfsbach/Oberpfalz nahm am 12.03.2019 
ihr neues Fahrzeug bei der Firma Rosenbauer in 
Neidling in Empfang. Bei der Heimfahrt wurde ein 
kurzer Zwischenstopp in Wolfsbach eingelegt und so 
konnten wir das Fahrzeug schon vorab besichtigen! 

Im Juli werden wir dann anlässlich des 125-jährigen 
Gründungsjubiläum die FF Wolfsbach/Oberpfalz 
besuchen. 

Bericht: KDT Florian Kammerhuber, VR

FF Meilersdorf

Winterschulung E-Mobilität
Im Jahr 2018 sind bereits über 20.000 Elektrofahrzeuge 
in Österreich angemeldet. Die zunehmende Zahl an 
Hochvoltfahrzeugen und Hybridfahrzeugen bedeutet 
allerdings eine enorme Herausforderung für die 
Einsatzkräfte.

Deshalb fand am 14.02.2019 eine Schulung zu 
dem Thema im Feuerwehrhaus Wolfsbach statt. 
Gemeinsam mit den Kameraden der Feuerwehr 
Wolfsbach lernten wir, wie man Elektrofahrzeuge 
und andere Fahrzeuge mit alternativen Antrieben auf 
den ersten Blick erkennt und welchen Gefahren im 
Ernstfall für uns Einsatzkräfte entstehen.

Grundsätzlich gelten E-Autos als eigensicher. Ist 
jedoch die Batterie beschädigt, entstehen für die 
Feuerwehren und die Umwelt erhebliche Gefahren.

Hinsichtlich der neuen Herausforderungen bei der 
Menschenrettung oder Fahrzeugbergung, wurde uns 
im Theorieteil eine angepasste Einsatztaktik geschult.

Für die Schulung wurden auch 5 Elektrofahrzeuge 
und Hybridfahrzeuge verschiedener Hersteller zur 
Verfügung gestellt. Wir konnten uns die doch sehr 
großen Unterschiede zwischen den Herstellern und 
die Hilfsmittel, die uns zur Verfügung stehen, ansehen.

Bericht: Matthias Witzlinger
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Gesunde Gemeinde Wolfsbach

Brotbackkurs
Die Gesunde Gemeinde 
organisierte am 12. März 2019 
in der Schulküche der VS/NMS 
einen Brotbackkurs mit DI Michaela 
Palmetshofer. Gebacken wurden 
Brote mit Sauerteig, schnelle Germteigbrote, gefüllte 
Wecken und Partybrote, sowie pikantes Kleingebäck. 
Gebacken wurde ausschließlich mit hochwertigsten, 
natürlichen Zutaten. Denn nur damit, kann man Brot 
in bester Qualität herstellen. Kostproben, Rezepte 
und jede Menge gute Ratschläge wurden mit nach 
Hause genommen. 

Inhalt des Brotbackkurses war:
• Herstellen und füttern von Sauerteig
• Kennenlernen verschiedener Mehlsorten- und 

Typen, Vollkornmehl
• Verschiedene Teige von Roggen, Dinkel, Weizen 

und deren Unterschiede in der Verarbeitung
• Richtige Auswahl der Zutaten
• Richtiges kneten und formen 
• Gär- und Backprozess
• Einfaches Abändern der Rezepte
Man konnte mit allen Sinnen erleben, welcher Genuss 
es ist, den herrlichen Geruch von frisch gemahlenem 
Getreide und Gewürzen zu riechen. Wieviel Freude 
es macht, mit den eigenen Händen zu kneten und zu 
formen. Der Brotbackkurs war somit nicht nur eine 
„Anleitung“ zum Selbermachen, sondern Genuss 
pur. Nicht zuletzt deshalb, weil es Michaelas große 
Leidenschaft ist, dieses ursprüngliche Wissen, an 
interessierte Menschen weiterzugeben. 

Bericht: GGR Anneliese Mayer
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Seniorenbund Wolfsbach

Fotopräsentation über die Feiern, Ver-
anstaltungen und Ausflüge des Jahres 2018:

Zur ersten Zusammenkunft 
des heurigen Jahres der 
Seniorenbundmitgl ieder 
am 1. Februar kamen 
73 Personen in das 
G e m e i n d e z e n t r u m 
Wolfsbach. Mit einem 
Rückblick auf die verschiedenen Veranstaltungen 
des Jahres 2018 mittels Fotos und Videos wurden 
viele Erinnerungen an das vergangene Jahr 
geweckt. Es war wiederum eine große Anzahl von 
Fotomaterial von unseren fleißigen Fotografen 
vorhanden. Aus diesem wurde von Bgm.a.D. Franz 
Sturm eine schöne Präsentation zusammengestellt. 
Herzlichen Dank für die aufwendigen Arbeiten. 
Dank auch an Herrn Leopold Drescher, welcher bei 
der Präsentation vor allem die 5-Tagesfahrt in die  
Schweiz erklärt hat. Mit Getränken, Kaffee und 
Mehlspeisen wurde auch für das leibliche Wohl der 
Besucher bestens gesorgt. 

Faschingsfeier am 22. Februar 2019:
Ausgezeichnete Stimmung herrschte bei der 
diesjährigen Faschingsfeier am 22. Februar im 
Gasthaus Zatl, an der 80 Seniorinnen und Senioren 
teilnahmen. Obmann Johann Haneder konnte 
als Ehrengast Bürgermeister Josef Unterberger 
begrüßen, der mit einem kurzen Bericht über das 
aktuelle Gemeindegeschehen informiert und eine 
lustige Faschingsgeschichte vorgetragen hat. Auch 
die Mitglieder Steffi Wagner, Maria Haiden und 
Gertrud Hirsch haben zur guten Unterhaltung mit 
heiteren Geschichten und Gedichten beigetragen. 
Ein weiterer heiterer Höhepunkt waren die 

„Grüße aus Rom“, die uns die Klosterschwestern 
Apollonia Amaretto (Christa Brunmayr) und Ludmilla 
Bohel (Cilli Böll) in einer Simultanübersetzung vom 
„Italienischen“ ins „Deutsche“ vorgetragen haben. Für 
die  musikalische Belustigung sorgten die Musiker 
„Bergbauern Express“ aus Maria Neustift mit flotten 
Weisen, wozu auch fleißig getanzt wurde.  

Tagesfahrt nach Ybbsitz und Gaming:

Am 18. März 2019 konnte der Obmann Johann  
Haneder 48 Personen zur Fahrt nach Ybbsitz 
begrüßen. Ziel war eine Betriebsbesichtigung 
der Firma RIESS KELOmat GmbH. Diese Firma 
ist österreichischer Marktführer bei der Email-
Kochgeschirr-Herstellung. Vom Firmenchef Herrn 
Ing. Friedrich Riess wurden wir ausführlich in die 
Firmengeschichte eingeführt und wir konnten bei 
einem Betriebsrundgang sehen, wie aus flachem Blech 
Töpfe etc. entstehen. Auch die weiteren Arbeitsschritte 
bis zur Fertigstellung der diversen Produkte konnten 
wir miterleben. Im Anschluss bestand dann natürlich 
auch noch eine Einkaufsmöglichkeit. Unser nächstes 
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Ziel war Gaming, wo wir im Kartausen Hotel zu 
Mittag gegessen haben. Am Nachmittag hatten wir 
eine interessante Führung durch das Kartausen-
Kloster mit der Klosterkirche, dem Museum, Barock-
Bibliothek und Prälatensaal. Bevor wir unsere 
Heimreise angetreten haben, kehrten wir nochmals 
kurz zu einer Kaffeepause im Hotel ein. Es war ein 
sehr gemütlicher stressfreier Ausflugstag. 

Ein Hinweis auf unsere nächsten Termine:
Mittwoch, 24. April 2019 –  Seniorenwallfahrt nach 
Maria Schutz am Semmering (Abfahrt 06.30 Uhr)

Mittwoch, 8. Mai 2019 -  Mutter- und Vatertags-
feier um 14.00 Uhr im Gasthaus Karan

Mittwoch, 22. Mai 2019 - Tagesausflug nach  
Salzburg (STIEGLBRAUWELT) und FREILICHT-
MUSEUM Großgmain (Abfahrt 07.00 Uhr)

Eine schöne Frühlingszeit wünscht allen Lesern der 
Obmann Johann Haneder und der Vorstand der 
Ortsgruppe Wolfsbach.

Bericht: Eva Stöger 
Fotos: Herta Fehringer u. Eva Stöger

Aus der Gemeinde
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Sportunion Wolfsbach

Generalversammlung der Sportunion 
Wolfsbach 

Am Freitag, dem 15. Februar 2019 fand im GH Zatl 
die Generalversammlung der Sportunion Wolfsbach 
statt. 
Nach einer kurzen Begrüßung des amtierenden 
Obmannes DI Georg Gruber wurden den zahl-
reich erschienenen Sportunionsmitgliedern beein-
druckende Kurzberichte aller Sektionsleiter mittels 
Fotopräsentationen präsentiert.
In allen 7 Sektionen konnte ein großer Mitglieder-
zuwachs verzeichnet werden und die Sportunion kann 
mit einer gesamten Mitgliederzahl von insgesamt 450 
Personen sehr stolz auf das große Engagement aller 
Vorstände sein.
Das breitgefächerte Sportangebot aller Sektionen 
von Volleyball, Tennis, Fußball, Stocksport, Segeln, 
Reiten und Turnen für Teilnehmer im Alter von 3 bis 
85 Jahren beweist einmal mehr wie sportbegeistert 
und gesundheitsbewusst unsere Gemeinde ist und 
dies fördert natürlich auch den Zusammenhalt und 
die Geselligkeit in der Bevölkerung.
Der anwesende Vizepräsident der Sportunion NÖ, 
Peter Schwarzenpoller, verlieh auch insgesamt 14 
Ehrenzeichen in Bronze und 1 Ehrenurkunde an 
verdiente Mitglieder einzelner Sektionen. 
Im Zuge seiner Dankesworte an alle aktiven Mitglieder 
der Sportunion Wolfsbach betonte er einmal mehr, 
dass diese grandiose Entwicklung und die vielen 
erreichten sportlichen Erfolge aller Sektionen 
beeindrucken und der Dachverband sehr stolz darauf 
ist. 

Ehrenzeichen in Bronze bekamen:

Sektion Fußball: Wutzel Franky, Sindhuber Paul, 
Grabner Mario, Tagwerker Michael

Sektion Volleyball: Gruber Stefan, Pils Manfred

Sektion Turnen: Yvonne Gartlehner

Sektion Stocksport: Klaus Krieger, Franz Schachner 
sen., Klaus Krieger sen., Franz Schaumdögl

Sektion Tennis: Doris Schachner

Segeln: Wolfgang Wimmer 

Ehrenurkunde Sektion Segeln: Willi Hotes 

Anschließend wurde der neue Vorstand des 
Sportunion Wolfsbach für die nächste Periode von 
3 Jahren gewählt. Der Obmann DI Gruber Georg 
und viele weitere Vorstandsmitglieder blieben in 
ihrer aktiven Funktion. Weiters konnte das Team 
durch neugewonnene Mitglieder aus dem Bereich 
Schule, Kindergarten und Gemeinde mit den neuen 
Vorstandsmitgliedern wie Bianca Baumgartner, 
Paul Sindhuber, Thomas Wagner, Johanna Fellner, 
Silvia Steinlesberger erweitert werden und so eine 
möglichst gute Verbindung für die aktive Jugendarbeit 
geschaffen werden.  

In einigen Sektionen gab es in der letzten Zeit einen 
Wechsel der Obmänner. Gruber Stefan überließ nach 
seiner jahrelangen engagierten Arbeit in der Sektion 
Volleyball seinen Platz Thomas Hirtenlehner. Im 
Tennis übernahm Robert Labner die Funktion des 
Obmannes von Harald Kamleitner und in der Sektion 
Segeln legte Willi Hotes nach seiner 10jährigen, 
erfolgreichen Führung die Sektionsleitung in die 
Hände von Max Schlachter. 

Dieser bedankte sich auch sehr wertschätzend für die 
professionelle Führung und Ausbildung vieler Segler 
während der letzten 10 Jahre bei Willi Hotes und 
überreichte ihm zum Dank und Anerkennung einen 
neuen Laptop, der dem Schriftsteller das Schreiben 
seiner Bücher auch auf Segelturns erleichtern soll. 
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Sportunion Wolfsbach

Nach einer kurzen Ansprache des Bürgermeisters 
Josef Unterberger wurde auch das anstehende 
Großprojekt der Sportanlagenerweiterung, das in den 
Jahren 2019 - 2021 realisiert werden soll, präsentiert.

Neben der Errichtung einer neuen Flutlichtanlage, 
einer automatischen Bewässerung und einer 
überdachten Tribüne des Fußballvereins, wird auch 
eine Stockschützenhalle errichtet, welche auch in 
Zukunft anderen Vereinen für Veranstaltungen zur 
Verfügung stehen soll. 

Da es sich hierbei um ein Großprojekt der Gemeinde, 
der Sportunion NÖ und der Sektionen handelt wurde 
auch um die aktive Mithilfe der Vereine bei der 
Einbringung von Arbeitsleistungen gebeten. 

Bei einem gemütlichen Ausklang wurde diese 
erfolgreiche Generalversammlung noch nach-
besprochen und bereits neue Ideen für zukünftige 
Projekte geboren.

Bericht: Doris Schachner

Unvergesslicher Familienschitag am Hochkar

17 Teams kämpften bei schwierigsten Wetter-
verhältnissen um den Titel der „Gschwinden4“ 2019! 

Am Samstag, den 16. März 2019 trafen sich wieder 
viele begeisterte Wintersportler am Parkplatz der FF 
Wolfsbach um mit dem angemieteten ÖBB Bus und 
unserem legendären Buschauffeur Karl Aichberger 
oder ihrem Privatauto in Richtung Hochkar zu starten. 

Leider meinte es in diesem Jahr das Wetter nicht 
so gut mit uns und alle teilnehmenden Schifahrer 
mussten dem starkem Wind, etwas Schneefall und  
letztlich sogar einsetzendem Regen trotzen.

Die Wolfsbacher ließen sich aber ihre gute Laune und 
ihre Sportbegeisterung nicht nehmen und vor allem 
unsere jungen Schifahrer bewiesen einmal mehr, 
dass es kein schlechtes Wetter gibt und so fuhren 
sie unermüdlich auf den geöffneten Pisten voller 
Begeisterung immer wieder auf und ab.

Nachdem sich alle 72 teilnehmenden Rennfahrer  
etwas eingefahren hatten, trafen sie sich kurz vor 
Mittag bei der Karhütte, wo die Startnummern 
vergeben wurden. Insgesamt starteten 21 ehrgeizige 
Volksschulkinder um ca. 12.30 Uhr auf der 

verkürzten Rennstrecke. Danach bewiesen 9 NMS 
Kinder, 12 Damen und 30 Herren auf der gesamten 
Rennstrecke ihr Können und gaben bei schwierigsten 
Wetterverhältnissen ihr Bestes.

Auch in diesem Jahr wurde wieder ein Teambewerb, 
bestehend aus 4 gelosten Teilnehmern unter-
schiedlichen Alters, abgehalten. Bei diesem 
Bewerb stand vor allem der Teamgeist und der 
Spaß im Mittelpunkt, da sich die Teams durch 
eine Zufallsziehung ergaben und man bis zur 
Siegerehrung nicht wusste, welches Team den Titel 
„die Gschwinden4“ in diesem Jahr gewinnen wird. 

Die Rennleitung und die Zeitnehmung  wurde  vom 
Schiclub Göstling abgehalten und auch in diesem Jahr 
übernahm die Gemeinde Wolfsbach die gesamten 
Rennkosten sowie die Kosten der 3 Geschenkskörbe 
für den 1., 2., und 3. Platz der „Gschwinden4“.

Pünktlich um 17 Uhr startete der Bus wieder seine 
Heimreise in Richtung Wolfsbach, nachdem an diesem 
Tag auch genügend Zeit für Après-Ski aufgebracht 
worden war.

Um 19 Uhr trafen sich noch einmal alle Schifahrer 
im Gasthaus Zatl, wo die Siegerehrung von unserem 
Top-Organisator und Obmann der SU Georg Gruber, 
abgehalten wurde. 

Alle Teams erhielten eine Urkunde und natürlich gab 
es viele Preise für unsere schnellsten Rennfahrer. 

Alle teilnehmenden Kinder konnten sich über eine 
Medaille freuen und für die bestplatzierten Teams 
gab es attraktive Geschenkskörbe. Die Sieger der 
Einzelwertungen erhielten Sachpreise, welche von 
der Sportunion Wolfsbach gesponsert wurden.

Die Gewinner des Familienschitages waren:

Bewerb der „Geschwinden4“ aus Wolfsbach:

1. Platz: Emily Hirtenlehner, Elmar Bader, 
 Robert Stolzlederer, Andrea Knoll

2. Platz: Leo Großbichler, Elias Zatl,  
Manfred Stöger, Siegfried Riedler

3. Platz: Jakob Simetzberger, Georg Gruber,  
Karl Tanzer, Lukas Reitmann
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Die „Geschwinden4“
Einzelwertungen:
Volksschulkinder 1. – 2. Klasse: 
1. Platz: Leo Großbichler, 2. Platz: Matej Anderovic, 
3. Platz: Felix Fortin 
Volksschulkinder 3. - 4.  Klasse: 
1. Platz: Thomas Gruber, 2. Platz: Sebastian 
Schachner, 3. Platz: Moritz Stöger

NMS Kinder 1. – 2. Klasse:
1.Platz: David Stolzlederer, 2.Platz: Hannes Gruber, 
3. Platz: Peter Halbmayr

NMS Kinder 3. - 4. Klasse:
1. Platz: Elias Zatl, 2. Platz: Leonie Galdberger, 
3. Platz: Andrea Knoll
Damen:
1 .Platz: Regina Fraisl, 2. Platz: Alexandra 
Simetzberger, 3. Platz: Bianca Hovorka
Herren:

1. Platz: Mario Kalkhofer, 2. Platz: Christian 
Großbichler, 3. Platz: Hubert Aichberger

Bericht: Doris Schachner

Sektion Fußball
Unsere Jungwölfe nahmen an insgesamt 20 
Hallenturnieren teil.

Auch in diesem Winter spielten unsere 
Nachwuchsteams bei zahlreichen Hallenturnieren 
in der Region mit. In St.Peter/Au, Haag, Waidhofen 
/Ybbs, Mauer, Wallsee, Oed und in Hausmening 
waren wir dabei und teilweise sogar mit mehreren 
Mannschaften vertreten. Zu einem Turniersieg hat 
es knapp nicht gereicht, aufs „Podest“ (1x 2-ter Platz 
und 4x 3-ter Platz) hatten wir uns doch mehrmals 
gespielt. Das intensive Hallentraining im Winter hat 
sich sichtlich bezahlt gemacht. Ganz beachtlich 
schlugen sich auch unsere jüngsten Fußballer der U7, 
sie durften das erste Mal Hallenturnierluft schnuppern 
und nahmen dabei viel Erfahrung für die nächsten 
Jahre mit.
Ohne Fleiß kein Preis, darum geht’s direkt nach der 
Hallensaison mit dem Training am Sportplatz weiter. 
Somit sollten wir für die anstehende Frühjahrssaison 
gerüstet sein.

Unser U9 Team
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Vielen Dank den Trainern für die Zeit, die sie auch 
in der kalten Jahreszeit für unsere Nachwuchskicker 
aufbringen.

BAMBINI – Balltraining 

Bereits zum fünften Mal lädt die Sektion Fußball der 
Sportunion Wolfsbach wieder zum beliebten Bambini-
Balltraining ein. Ab 24. April 2019 haben Jungs und 
Mädels im Alter von ca. 3,5 bis 6 Jahren die Möglichkeit 
den fliegenden, rollenden und springenden Ball in 
spielerischer Form kennenzulernen. Den Kindern 
werden vielseitige Bewegungsaufgaben angeboten, 
wobei Spaß und Freude dabei immer im Vordergrund 
stehen.  

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass die jungen 
„Ballspieler“ mit voller Begeisterung beim Training 
dabei sind und dass schon nach wenigen Wochen 
große Fortschritte im Umgang mit dem Ball zu 
sehen sind. Viele unserer „Bambinis“ der letzten 
Jahre spielen nun schon mit den Großen in den 
Jugendmannschaften mit. 

Anmeldung zum Training bitte bei Eder Christina per 
SMS unter der Handy Nummer: 0650 6677409

Spiele der Frühjahrsmeisterschaft

Sämtliche Spiele aller Wolfsbacher Teams im 
Frühjahr sind mit den Gegnern fixiert. Die Heimspiele 
im Wolfsbacher Waldstadion finden Sie im Anhang 
aufgelistet. Es würde uns freuen, wenn auch im 
Frühjahr viele Fußballfans unsere Mannschaften 
unterstützen.

SU WOLFSBACH APP auf Google Play Store

Damit Sie zukünftig kein Spiel mehr verpassen, 
hat unser KM-Spieler und „IT – Experte“ Thomas 
Brunmüller eine APP programmiert, in der alle Spiele 
der Wolfsbacher Teams von der Jugend bis zur KM 
aufgelistet sind. Sie finden dort auch einen LiveTicker 
sowie die Verlinkung zur Tabelle der KM. Das 
„Wolfsbach Orakel“ sagt Ihnen ein lustiges Ereignis 
voraus, welches Ihnen am Sportplatz vielleicht 
widerfahren wird. Die APP ist natürlich kostenlos und 
kann jederzeit auf Google Play Store heruntergeladen 
werden (Achtung: vorerst nur für Android Handy 
programmiert). 

SU Wolfsbach – Sektion Fußball, 
Völkerballturnier beim WOLFSFEST am 22. 
Juni 2019

Erstmalig wird am Samstagnachmittag (ca. 17:00 
– 20:30) beim WOLFSFEST anstatt des Fußball 
Hobbyturniers ein Völkerballturnier für Erwachsene 
und Jugendliche ausgetragen. Viele Verletzungen 
bei den vergangenen Turnieren haben den Vorstand 
zu diesem Schritt bewogen. Beim Völkerball, der 
beliebten Mannschaftsportart in den Schulen, gibt es 
keinen direkten Körperkontakt, somit sollte auch das 
Verletzungsrisikio minimiert werden. In Teams zu 8 
Spielern müssen mindestens 2 Damen bzw. Mädels 
mitspielen. Die Anmeldung wird ab Mitte April möglich 
sein. Der Fußballverein freut sich jetzt schon auf viele 
Teams aus Wolfsbach und der Umgebung.

Bericht: Georg Gruber

Aus der Gemeinde
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Sektion Volleyball
„Weu Schifoahn is des Leiwandste…“
Ganz nach diesem Motto ging es für den WVC bei 
traumhaftem Wetter am 24. 2. 2019 zum Schifahren 
und Snowboarden auf die Riesneralm. Nachdem wir 
wetterbedingt bereits 2-mal den Skitag verschieben 
mussten, freuten wir uns sehr, dass beim Ersatztermin 
68 Mann/Frau/Jugendliche und Kinder mit dabei 
waren. 
Auch der WVC-Nachwuchs war an diesem Tag 
stark vertreten. Regina Fraisl, die ja schon unsere 
Jüngsten in der Volksschule trainiert, zeigte, dass sie 
auch abseits des Volleyballfeldes für den Nachwuchs 
da ist und hatte für unsere jüngsten Skifahrer 
wertvolle Technik-Tipps parat. Die Kids fanden sich 
je nach ihrem Können in verschiedenen Gruppen 
zusammen und spornten sich gegenseitig zu echt 
tollen Leistungen an. 
Daneben blieb natürlich noch Zeit für Apres Ski und 
Hüttengaudi. Die Kosten für die Busfahrt übernahm 
der WVC - Danke dafür! Der Skitag war somit auch 
heuer wieder ein toller Erfolg!

Bericht: Brigitte Brunmayr

Sektion Stocksport
Schöne Erfolge konnten unsere Stockschützen 
verbuchen:

Bei der Bezirksmeisterschaft auf Eis am 19. Jänner 
2019 in Waidhofen/Ybbs wurde durch einen 2. Platz 
der Aufstieg ins Gebiet erreicht.

2 Wochen später, bei der Gebietsmeisterschaft 
natürlich wieder auf Eis diesmal aber in Amstetten 
konnte unsere erfolgreiche Moarschaft (Johann 
Kalkgruber, Gerhard Hiesberger, Franz Schaumdögl 
und Franz Schachner) unter 13 Moarschaften den 
sehr beachtlichen 3. Platz erreichen! 

Training:
Immer Dienstag und Freitag ab 19:00 (Damen und 
Herren gemeinsam)

Einfach vorbei kommen, ausprobieren und Spaß 
haben.

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied!

Vorankündigung Ortsmeisterschaft:
Am Sonntag, den 09. Juni 2019, findet wieder unser 
Höhepunkt, die Stockschützen-OM statt.

Auf viele teilnehmende Moarschaften und Zuschauer 
freut sich die Sektion Stocksport! 

Anmeldungen bitte unter stocksport.wolfsbach@gmx.
at oder 0664/9693596 (Andreas Wagner) 

Bericht: Manfred Pils
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Goldhaubengruppe Wolfsbach

Zu einer der wichtigsten Aufgaben der 
Goldhaubengruppe gehört auch die Liebe zum 
Brauchtum, die aber nur entsteht, wenn sie vorgelebt, 
und so auch an die nächste Generation weitergegeben 
wird.

B e r e i t s 
seit dem 4. 
Jah r hunder t 
ist der Brauch 
der Palm-
p r o z e s s i o n 
am 6. Sonntag 
der Fastenzeit 
bekannt.

Der Palmbuschen, der regional unterschiedlich 
in Größe und Zusammensetzung ist, besteht 
traditionell aus sieben Naturmaterialien. Bei uns 
sind dies vorwiegend: Palmkätzchen, Buchsbaum, 
Wacholder, Stechpalme (Schradl), Eibe, Zeder, Thuje 
(Segenbaum). Der so vorbereitete Buschen wird mit 
Widl (Weide) zusammengebunden und außerdem 
noch mit Eiern, Bändern und dergleichen verziert.

Die gesegneten Palmbuschen werden bei uns in 
Wohnungen, Häusern und auch auf die Felder gestellt 
bzw. gesteckt. Sie sollen nicht nur das Haus bis zur 
nächsten Erneuerung vor Blitz und Feuergefahr 
schützen, sondern auch die Felder fruchtbar machen. 
Der Palmbuschen, der in der Kirche verbleibt, wird für 
den Gottesdienst am Aschermittwoch im kommenden 
Jahr verbrannt. Aus ihm besteht die Asche, mit der den 
Menschen das Aschenkreuz auf die Stirn gezeichnet 
wird.

Bericht: Anna- Elisabeth Dirnberger

Die Bäuerinnen in Wolfsbach

Fahnen sticken für die Palmbuschen
Bei Maria Stöger trafen 
sich fünf Damen, um 
kleine Fähnchen mit 
christlichen Symbolen 
im Kreuzstich zu be-
sticken. Die Fähnchen 
zieren künftig ihre 
Palmbuschen. Die 
Ergebnisse können 
sich sehen lassen!

Ausblick:

- Freitag, 12. April 2019, ab 18:00 Uhr: 
Palmbuschen binden bei Familie Schadauer, 
Bubendorf. Wir freuen uns über viele 
fleißige Hände und grüne Sträucher für die 
Palmbuschen!

- Dienstag, 4. Juni 2019, ganztags: Exkursion 
zu Fa. Multikraft – Effektive Mikroorganismen 
in Pichl bei Wels, anschließend „Garten der 
Geheimnisse“ in Strohheim. Anmeldung bei 
Teresa Brunmayr (0680/1241100)

Bericht: Teresa Brunmayr
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Landjugend Wolfsbach

Auch im März war bei der Landjugend wieder 
einiges los.
So fand am 8. März 2019 unsere alljährliche 
Mostkost, beim Mostheurigen Wimmer, statt. Auch 
heuer waren wieder zahlreiche Gäste gekommen, 
um die zahlreichen Möste aus 
Wolfsbach zu kosten. Leopold 
Schmidinger erreichte den 
großartigen 1. Platz und zum 
2. und 3. Platz konnten wir 
Karl Wimmer gratulieren. Die 
Gewinner dürfen nun bei der 
Bezirksmostkost, welche am 
30. März 2019 im Bauhof in 
Wolfsbach stattfand, teilnehmen. 

Ein weiteres Highlight in unserem Sprengeljahr, ist 
der Tag der Landjugend in Wieselburg. Dieser fand 
heuer am 10. März 2019 statt, und wir die Landjugend 
Wolfsbach, waren dabei mit über 40 Mitgliedern 
vertreten.                              Bericht: Johanna Unterberger

Kultur

Friedensfest für Dr. Stefan Matzenberger

Die Gemeinde Ertl veranstaltet 
am 5. Mai 2019 einen Tag 
des Gedenkens an eine der 
großen Persönlichkeiten ihrer 
Gemeinde; es jährt sich der 
100. Geburtstag von Dr. Stefan 
Matzenberger.  

Stefan Matzenberger prägte die Nachkriegszeit durch 
seinen Einsatz für den Frieden. Viermal war er für 
den Nobelpreis vorgeschlagen, der Weltfriedenstag 
am 1. Jänner sowie die Gründung der Pax-Christi-
Bewegung, die Einführung des Zivildienstes in 
Österreich und viele andere Initiativen gehen auf 
seine Anregungen zurück.

Das Erleben des Krieges mit all seiner Grausamkeit 
führte den durch die Kriegsgeschehnisse Erblindeten 
zum vollen Einsatz für den Frieden. Als Blinder nimmt 
er das Jusstudium auf, um seinem Lebensziel, dem 
Frieden, dem gewaltlosen Widerstand gegen jeden 
Krieg, entsprechen zu können. Sein Lebenswerk 
dokumentiert sich in Hunderten fundierten 
Beiträgen in Zeitschriften und Zeitungen, etwa 300 
Friedensvorträgen, fast 20.000 Briefen und zwei 
richtungweisenden Büchern. 

So, 5. Mai 2019, 10 Uhr

Friedensfest in Ertl
	Festgottesdienst mit Diözesanbischof Dr. Alois 

Schwarz
	Festakt am Dorfplatz mit Präsentation der 

Festschrift
	Ausstellung im Gemeindeamt

So, 15. Sept. 2019, 10:30 Uhr

Ausstellung Kunstfrieden
	Schloss St. Peter/Au, Blaugelbe Galerie
	Dauer der Ausstellung: 15. Sept. – 13. Okt. 2019

Do, 9. Mai 2019, 19 Uhr, Bildungszentrum St. Benedikt

Ausstellungseröffnung

Ein Blinder weist der Menschheit den Weg
	Präsentation der Schulprojekte

NMS Ertl – VS, NMS u. PTS St. Peter/Au – 
VS, NMS u. Stiftsgymnasium Seitenstetten – 
Realgymnasium Waidhofen/Ybbs

	Eröffnung: Bildungsdirektor HR Johann Heuras
	Die Ausstellung ist bis 20. Aug. frei zugänglich.

Sa, 31. Aug. 2019, 8 – 17 Uhr; Friedensmarsch

Auf den Spuren des Bergpredigtpazifisten

Aus der Gemeinde
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Werbung / Veranstaltungen

 

Ihr Spezialist für alle Automarken  

„ W ERKSTATT DES VERTRAUENS 2019 “  
Mit voller Freude durften wir die Auszeichnung „WERKSTATT DES VERTRAUENS 2019“ entgegennehmen! 

Die Urkundenübergabe erfolgte am 17. Jänner 2019 im Rahmen der AutoZum in Salzburg. 

Wir sind sehr stolz auf diese Auszeichnung, bedanken uns bei allen zufriedenen Kunden die uns gewählt haben 
und werden auch weiterhin wieder unser Bestes für Sie geben! 

AKTION: 
20% Rabatt auf Unterbodenkonservierung 
20% Rabatt auf Bosch Wischerblätter inkl. 
kostenloser Montage 
 
Aktion gültig bis 30.04.2019 
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Werbung / Veranstaltungen

FRÜHLINGSFEST
STEINZEITENDESIGN

27. & 28. APRIL 2019
09:00 BIS 18:00 UHR 

WEIDERSDORF 18 
3353 SEITENSTETTEN 
MIT GRILLEREI & GRATIS HÜPFBURG 
AUSSTELLUNG REGIONALER KUNSTHANDWERKERINNEN

% SUPER RABATTE %
SteinZeitenDesign 
Ihr perfekter Partner für: 
NATURSTEINE I KERAMIK I FLIESEN I 
GARTENDEKO I  BODENPLATTEN I 
POOLUMRANDUNGEN I MAUERN UVM. 

TEL: 0650 35 89 626 I www.steinzeitendesign.at

IHR PERFEKTER PARTNER FÜR:
GARTENGESTALTUNG I GARTENPFLEGE I
NATURPOOL TYP 4+5 KRISTALLKLAR I PLANUNG I 
DACHGARTENBEGRÜNUNG

TEL: 0664 513 2576
www.mammutgarden.at

IHR PERFEKTER PARTNER FÜR:
GELÄNDER I GLASOASEN I SOMMERGÄRTEN I ALU 
GARTENZAUN I CARPORTS I SICHTSCHUTZ

TEL: 0650 77 84 77
www.wasinger-glas-metall.at

BEI

IHR PERFEKTER PARTNER FÜR:
SANITÄR | HEIZUNG | KLIMA
TEL: 0676 680 29 60
www.shk-schoenegger.at 
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Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams:

Monteur für Metallbau, 
Einzugsgebiet NÖ/OÖ,

tägliche Rückkehr.
Teil- bzw. Vollzeit , 

Lohn 2.690,--€ brutto/Vollzeit, 
je nach Qualifikation bzw.

Erfahrung Überbezahlung möglich.
Bewerbungen an:

Johannes Höfler Metalltechnik
Schulgasse 3

3353 Seitenstetten
07477/ 42107

office@jh-mt.at

 

Wir suchen einen 
 

Wunderwutzi 
– egal welches Geschlecht - 

Wir stellen nur die Besten ein,  
jemanden der Lust hat  
4 — 5 Tage die Woche im  

Superhelden-Team 38,5 Stunden  
die Woche im kleinen Supermarkt  

zu arbeiten. 
Bei uns bist du nicht nur  
DER Ansprechpartner 

für unsere Kunden  
sondern formal auch 

Einzelhandelsangestellte(r) und  
bei 38,5 Stunden zahlen wir Dir  

mindestens 1.634 Euro 
Interesse?

office@leukermoser.at 
ADEG Wallsee-Sindelburg 

www.leukermoser.at 

Start in den Frühling ab 3. April 2019
westlich des Hofgartens Stift Seitenstetten

Mi - Fr von 9.00 - 18.00
Sa von 8.00 - 12.00

Kräuter I Stauden I Gehölze I Obst

Werden
 Sie Stammkunde 
und holen Sie sich 

Ihren 5 € 
Willkommens-

gutschein

Eröffnungsfest
am Freitag 12. April 

14 Uhr mit Abt 
Petrus Pilsinger 

Meierhofstraße 4
3353 Seitenstetten
www.bognerhof-garten.at

Werbung / Veranstaltungen

Die ASO Haag sucht eine 
Schulassistenz (Teilzeit – 32 Stunden)

Voraussetzungen:
Erste-Hilfe-Kurs (16 h), einwandfreier 
Leumund,
Ausbildung zum Freizeitpädagogen oder 
Lehrerausbildung

Arbeitsbeginn: September 2019
Entlohnung Bezahlung erfolgt nach SWÖ-KV 
mit mindestens 1704,50 € brutto. Die Bezahlung 
erhöht sich eventuell durch anrechenbare 
Vordienstzeiten sowie bei überwiegender 
Tätigkeit in der Freizeitbetreung. Während der 
Ausbildungsphase kann die Bezahlung niedriger 
sein.

Bewerbungen bitte bis Anfang Juni an die
Direktion der ASO Haag, 
Höllriglstr. 17, 
3350 Haag Tel.: 07434 443 49-13, 
Mail: aso.haag@noeschule.at



Wolfsbacher Nachrichten | Ausgabe 02/2019 37

Werbung / Veranstaltungen

3350 HAAG
Steyrer Straße 44
0 74 34 / 42 480

haag@autohaus-oellinger.at

Ihr persönl. Ansprechpartner:
Manfred Pils

www.autohaus-oellinger.at

Der Opel Astra
1) Berechnungsbeispiel: Astra Edition 1.0 90PS MT5; Barzahlungspreis: € 15.790,–; Kalkulierter Restwert € 7.990,22; Leasingvorauszahlung € 0,00; Gesamtbetrag Leasing 
€ 17.038,88; Monatsrate € 189,–; Laufzeit 48 Monate; Sollzinssatz 3,99 % p.a.; eff. Jahreszinssatz 4,22 % p.a.; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; Rechtsgeschäftsgebühr (einmalig) 
€ 64,61. Das Angebot 6 Monate Vollkasko kostenlos gilt nur bei Abschluss eines Leasing über die Opel Leasing GmbH - Niederlassung Österreich, ein unverbindliches Privat-
kunden Leasingangebot (Bonität vorausgesetzt). Garantie & Mobilitätsservice entspricht FlexCare 4 Jahre/40.000km bei Abschluss eines Leasing mit FlexCare. Eine Baraus-
zahlung der Boni ist nicht möglich. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beiunseren Verkaufsberatern. Sämtliche Abbildung-                        en und An-
gaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preisänderungen vorbehalten. Angebot gültig für Privatkunden bis 30.04.2019. Abbildungen zeigen                            Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis. Verbrauch gesamt in l/100 km: 4,1 – 6,6 CO2-Emission in g/km: 107 – 151. 2) Preis beinhaltet Innovations-, Eintausch- und                                Leasing-
bonus, inklusive Importeurs- und Händlerbeteiligungen.

Navi 4.0 IntelliLink 
geschenkt

LEASING AB 

€ 189,–1
MODELL AB 

€ 14.790,–2LEASING-ANGEBOT
•	€ 0,– Anzahlung
•	4 Jahre Garantie
•	4 Jahre Mobilitätsservice
•	6 Monate Vollkasko kostenlos

DER ASTRA
MEHR LUXUS FÜR ALLE!  

Wir bieten Ihnen 

gleichbleibende und hohe 

Qualität bei all 

unseren Serviceleistungen

Wir beraten Sie gerne!

07472-646 80Immo-Team
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2. Riesenwuzzler
Turnier

SA 27. April 2019

mit anschl. Siegerehrung 
in den beheizten Hallen der Fa. Oberaigner

Start:  ca. 13:00 Uhr
Siegerehrung:  ca. 20:00 Uhr
Startgeld pro Team:   € 10,–
Team:  5 Personen (4 Feldspieler, 1 Torwart)

online unter

www.mv-wolfsbach.at/events/2-riesenwuzzler-turnierAnmeldung bis 20.04.2019

Werbung / Veranstaltungen
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Werbung / Veranstaltungen

26. – 28. April 2019

Wolfsbach
in den Hallen der Fa. Oberaigner

Z
V

R
 3

80
75

19
01

Der Reinerlös dient zum Ankauf von Instrumenten, Tracht und Noten!

Zugestellt durch Österreichische Post.

13:00 Uhr 

RIESENWUZZLER-TURNIER

mit anschließender Siegerehrung

09:30 Uhr Messe / Frühschoppen mit der TK Rossatz

14:00 Uhr Große Tombola

21:00 Uhr  DISCO mit DJ
AK € 5,–

VK € 7,–
AK € 10,–

FR

SA

SO

graphik4you.at systems4you.atFLIESEN - NATURSTEIN - OFENBAU

www.fuchsberger.com

Musik
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Werbung / Veranstaltungen

Schubertplatz 2, 3361 Aschbach
Tel +43 (0)7476 77229

offi ce@illich.co.at
www.illich.at

EINLADUNG
27.+ 28. APRIL 
Samstag Nachmittag 13-18 h
und Sonntag 10-17 h

Ausstellung von Kunst und Handwerk 

am Schubertplatz

2019201920192019
Alle 

neuen 
Modelle!
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wolfsbach.sportunion.at

Nennung nur für Amateure!
Keine aktiven Stockschützen, Damen ausgenommen. 
max. 24  Mannschaften & max. 6 Mannschaften pro Durchgang. 
Mehrfachnennungen eines Spielers sind nicht erlaubt.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt (Kistnbratl)

Der Reinerlös dient der Erhaltung der Stocksportanlage.

Kein Ersatztermin

Nennungen unter  
 0664 / 96 93 5 96     

stocksport.wolfsbach@gmx.at         

Ortsmeisterschaft -

Stockschießen

 
Stockschützenplatz Wolfsbach 

Termin: 09.06.2019 (Pfingstsonntag) 

Beginn:  11 Uhr , 13 Uhr, 15 Uhr, 17 Uhr  

Finale: 19 Uhr 
Finale: 19 Uhr 

 
Nenngeld: € 15,-- pro Mannschaft 

Nennschluss: 06.06.2019

Plattenlimit:   50 Shore 

Kistnbratl    -    W
ürfelspiel mit Preisen

Werbung / Veranstaltungen
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Werbung / Veranstaltungen

Herzliche Einladung zum
25.KRAMERMARKT

A N T I Q U I T Ä T E N - R A R I T Ä T E N - K U R I O S E S - E D E LT R Ö D E L

Für Speis und Trank sorgt die örtliche Gastronomie!

am Pfingstmontag, 10. Juni 2019 
„Kramerzeit” von 07:00 bis 13:00 Uhr

am Marktplatz in

3354 WOLFSBACH

Veranstalter: Wolfsbacher Kultur- und Freizeitverein
Auskunft :      0664/4662500, 0677/61292224, 0664/4048364, E-mail: manfred.lichtenberger@aon.at

Für alle, die verkaufen wollen:
Standaufbau ab 06:00 Uhr, Standgebühr: 10 Euro / Tisch / 4m
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Werbung / Veranstaltungen

Die Marktgemeinde Wolfsbach
lädt alle Gemeindebürger

ganz herzlich
zum

14. Wolfsbacher
Maibaumsetzen

am 01. Mai 2019,

11.00 Uhr,

am Marktplatz
ein.

Für die musikalische Unterhaltung sorgt die 
Trachtenmusikkapelle Wolfsbach.

Das Aufstellen des Maibaumes liegt in den Händen 
der Landjugend, der Sektion Fußball 

und den Feuerwehren Wolfsbach und Meilersdorf.

Für das leibliche Wohl sorgen ab 11:00 Uhr
die Landjugend und die Sektion Fußball.
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23. April Die „Essig Hausapotheke“ Gesunde Gemeinde

26.-28. April Musikfest Musikverein Wolfsbach

27. April 25. Motorrad-Ausfahrt (Ersatztermin 1 Woche später) Motorradfreunde

01. Mai Maibaumsetzen Marktplatz

03. Mai Tag der offenen Tür Carl-Zeller-Musikschule

05. Mai Floriani-Messe FF Wolfsbach und
FF Meilersdorf

08. Mai Mutter- Vatertagsfeier Seniorenbund Wolfsbach

19. Mai Pfarrwallfahrt nach Krenstetten Pfarre Wolfsbach

26. Mai Europawahl

02. Juni Kirtag mit Gewerbeausstellung Gemeinde und Wirtschaft

09. Juni Ortsmeisterschaft Stocksport Union Sektion Stocksport

10. Juni Kramermarkt Kulturverein Wolfsbach

15./16. Juni Sommerfest FF Meilersdorf

Datum Name Adresse Tel.-Nr. 
13./14. April Dr. Albrecht Niel Bahnhofstraße 7, 3353 Seitenstetten 07477/42 202

20./21 April Dr. Ernst Derfler Amstettnerst. 1, 3353 Seitenstetten 07477/433 110

22. April Dr. Brigitte Panholzer Königleiten 8, 3354 Wolfsbach 07477/8230

27./28. April Dr. Roland Groiss Marktplatz 1, 3352 St. Peter/Au 07477/42 606

Dauer des Bereitschaftsdienstes: Wochenenddienst: 
Freitag hat der diensthabende Wochenendarzt Bereitschaft bis 19:00 Uhr,  

Samstag und Sonntag ist der diensthabende Wochenendarzt zwischen 07:00 Uhr und 19:00 Uhr erreichbar.
An jedem Tag zwischen 19:00 Uhr und 07:00 Uhr ist ein Arzt unter der Telefonnummer 141 erreichbar.

Der Verwaltungsgerichtshof hat sich in einer Entscheidung mit der Verpflichtung steirischer Kassenvertrags-
ärzte für Allgemeinmedizin zur Teilnahme an Wochenend- und Feiertagsdiensten auseinandergesetzt. 

Dieser entsprechend müssen auch Allgemeinmediziner/innen in NÖ derzeit nicht verpflichtend am 
Bereitschaftsdienst teilnehmen.

Die Ärzte vom diesem Sprengel haben sich aber im Sinne ihrer Patienten und Patientinnen FREIWILLIG 
bereit erklärt, bis Ende April Dienste am Wochenende und an Feiertagen wie bisher durchzuführen.

Wie die Handhabung der Wochenend- und Feiertagsdienste in Zukunft gestaltet wird, erfahren alle 
Patienten/-innen, sobald sich die Sozialversicherungspartner und die Ärztekammer geeinigt haben.

Ärzte Notdienste

Veranstaltungen

Veranstaltungen/Ärzte Notdienste

Nächster REDAKTIONSSCHLUSS - 23. Mai 2019
(Erscheinungstermin ca. 3 Wochen später; darauffolgender Redaktionsschluss: voraussichtlich 04. Juli 2019)

Datum: 01.04.2019; Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Wolfsbach  
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 3354 Wolfsbach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Unterberger 


